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Dexter der Dinosaurier im
Donutladen

Vorlesedauer: etwa 10 Minuten
Zum Vorlesen: ab 3 Jahren
Art: Gute-Nacht-Geschichte von EmHeMa

Hier beginnt die Geschichte

In der kleinen Stadt Naschhausen gab es einen bunten Donutladen namens
„Zuckerkreis“. Der Laden war berühmt für seine leckeren, bunten Donuts. Eines
Tages passierte etwas Unglaubliches: Ein echter Dinosaurier kam in den Laden!

Der Dinosaurier, ein grüner Dino namens Dexter, war aus der Zeitmaschine von
Professor Pfefferminz gefallen. Dexter war nicht nur groß und grün, sondern auch
unglaublich hungrig.

Als Dexter den Laden betrat, staunten alle Kunden. Er war aber so freundlich, dass
niemand Angst hatte. „Guten Tag! Ich heiße Dexter“, sagte der Dinosaurier mit
einem breiten Lächeln. Die Kinder im Laden kicherten, weil Dexter so groß war, dass
sein Kopf fast an die Decke stieß.
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„Ich hätte gerne einen Donut“, sagte Dexter. Aber Dexter wusste nicht, wie groß ein
Donut für einen Dinosaurier sein musste. Frau Zucker, die Besitzerin, kratzte sich am
Kopf. „Einen ganz normalen Donut?“, fragte sie. Dexter nickte, und alle im Laden
mussten lachen. Ein normaler Donut war für Dexter doch viel zu klein!

Frau Zucker hatte eine Idee. „Wir machen dir einen Riesendonut!“, rief sie. Dexter
klatschte vor Freude in die Hände, was ein lautes BUMM machte und alle zum
Lachen brachte.

Während Frau Zucker den riesigen Donut backte, spielte Dexter mit den Kindern im
Laden Verstecken. Dexter war aber nicht sehr gut im Verstecken, weil er so groß
war. Sein Schwanz lugte immer irgendwo hervor, und die Kinder konnten ihn leicht
finden. Jedes Mal, wenn sie Dexter fanden, lachten sie und Dexter tat so, als sei er
überrascht.

Endlich war der Riesendonut fertig. Es war der größte Donut, den Naschhausen je
gesehen hatte. Frau Zucker und ihre Mitarbeiter mussten den Donut mit vier
Händen tragen. Dexters Augen wurden riesig, als er den Donut sah. „Für mich?“,
fragte er. Frau Zucker nickte.

Dexter probierte den Donut und sein Gesicht leuchtete vor Freude. „Lecker!“, rief er
aus. Die Kinder applaudierten und einige wollten sogar ein Stück von Dexter's
Riesendonut probieren. Dexter brach gerne Stücke ab und teilte sie mit den Kindern.
Es war ein Fest!
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Dexter hatte so viel Spaß, dass er beschloss, noch eine Weile in Naschhausen zu
bleiben. „Vielleicht kann ich helfen, Donuts zu machen?“, fragte er Frau Zucker. Alle
im Laden lachten und stimmten zu. Sie konnten es kaum erwarten zu sehen, was als
Nächstes passieren würde. Dexter, der Dinosaurier, war das lustigste, was ihnen je
passiert war!

Dexter war nach diesem Tag jeden Tag im „Zuckerkreis“. Viele Kinder aus der ganzen
Stadt kamen, um den freundlichen Dinosaurier zu sehen und natürlich um seine
riesigen Donuts zu probieren.

Eines Tages hatte Frau Zucker eine tolle Idee. „Dexter, wie wäre es, wenn du uns
beim Donuts dekorieren hilfst?“, schlug sie vor. Dexter war begeistert und wackelte
vor Freude mit seinem langen Schwanz. „Ja, gerne!“, rief er.

Sie gaben Dexter eine riesige Schüssel mit Zuckerguss und eine Schachtel voller
bunter Streusel. Dexter tauchte seinen Kopf tief in die Schüssel und bedeckte die
Donuts mit einer dicken Schicht Zuckerguss. Dann streute er mit einem fröhlichen
Schnauben die bunten Streusel darüber. Manchmal landeten mehr Streusel auf dem
Boden als auf den Donuts, aber das machte nur noch mehr Spaß.

Die Kinder, die zusahen, konnten sich vor Lachen kaum halten. „Dexter, du bist ein
echter Donut-Künstler!“, riefen sie. Dexter war sehr stolz und tanzte ein bisschen
herum, was den Boden leicht zittern ließ.

Dann kam die große Herausforderung: Dexter sollte helfen, einen speziellen Donut
für den Bürgermeister von Naschhausen zu machen. Der Bürgermeister hatte
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Geburtstag, und Frau Zucker wollte ihn mit einem spektakulären Donut
überraschen.

„Dieser Donut muss perfekt sein“, sagte Frau Zucker. Dexter nickte ernst und
konzentrierte sich sehr. Er bemühte sich, nicht zu viel Zuckerguss zu verschütten
und die Streusel gleichmäßig zu verteilen. Mit ein bisschen Hilfe von Frau Zucker
schafften sie es, einen wunderschönen Donut zu kreieren.

Als der Bürgermeister den Donut sah, war er überwältigt. „Das ist der schönste
Donut, den ich je gesehen habe!“, sagte er und lachte. „Und er ist so groß, dass die
ganze Stadt davon essen kann!“ Alle klatschten und sangen „Happy Birthday“,
während der Bürgermeister den ersten Bissen nahm.

Dexter war so glücklich, dass er helfen konnte, und die Kinder waren stolz auf ihren
neuen Freund. Sie wussten, dass der Dinosaurier im Donutladen etwas ganz
Besonderes war.

Nach dem großen Erfolg beschloss Dexter, noch mehr über das Backen zu lernen.
Frau Zucker versprach, ihm jeden Tag etwas Neues zu zeigen. „Wer weiß“, sagte sie,
„vielleicht wirst du eines Tages der berühmteste Donut-Bäcker der Welt!“

Nach dem erfolgreichen Donut-Fest für den Bürgermeister wurde Dexter immer
beliebter in Naschhausen. Jeder wollte einen Donut von einem echten Dinosaurier
probieren! Frau Zucker hatte so viele Bestellungen, dass sie und Dexter jeden Tag
früh anfangen mussten.

Eines Morgens hatte Frau Zucker eine besonders spannende Nachricht für Dexter.
„Heute werden wir einen riesengroßen Donut backen, Dexter! Einen, der noch
größer ist als der für den Bürgermeister“, verkündete sie. Dexter konnte sein Glück
kaum fassen und schnaubte vor Aufregung.

Sie bereiteten einen riesigen Teig vor und formten ihn zu einem gigantischen Donut.
Dexter gab sein Bestes, um den Teig gleichmäßig zu verteilen, obwohl das gar nicht
so einfach war mit seinen großen Dinosaurierpranken. Zum Glück war Frau Zucker
immer zur Stelle, um zu helfen.

Als der Donut im Ofen war, versammelten sich alle Kinder der Stadt vor dem
„Zuckerkreis“, um zu sehen, wie der größte Donut, den sie je gesehen hatten,
gebacken wurde. Sie konnten es kaum erwarten, ihn zu probieren.
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Endlich war der Donut fertig. Er war so groß, dass Dexter und Frau Zucker Hilfe
brauchten, um ihn aus dem Ofen zu holen. Mit vereinten Kräften schafften sie es,
den riesigen Donut auf einen großen Tisch in der Mitte des Ladens zu heben.

Der Duft des frisch gebackenen Donuts lockte noch mehr Leute an. Frau Zucker
dekorierte den Donut mit einer speziellen Glasur und streute bunte Zuckerperlen
darauf. Dexter half vorsichtig dabei, jede Ecke des Donuts zu verschönern.

Schließlich war es Zeit, den Donut zu schneiden und zu verteilen. Dexter nahm ein
riesiges Messer – natürlich mit etwas Hilfe – und schnitt den ersten Teil ab. „Für
unsere tapferen Helfer!“, sagte er und verteilte Stücke an die Kinder, die ihm beim
Backen zugeschaut hatten.

Die Kinder jubelten und genossen ihre riesigen Donutstücke. Sie lachten und
scherzten mit Dexter, der mittlerweile nicht nur ein Donutexperte, sondern auch ein
guter Freund war.

Dexter fühlte sich sehr glücklich in Naschhausen. Er hatte neue Freunde gefunden,
seine Liebe zum Backen entdeckt und brachte täglich Freude in den „Zuckerkreis“.
Frau Zucker war dankbar für seine Hilfe und seine fröhliche Art.

Am Ende des Tages, als der Laden schloss und der letzte Krümel des gigantischen
Donuts gegessen war, lehnte sich Dexter zurück und betrachtete das fröhliche
Treiben. „Was für ein wunderbarer Tag“, dachte er. „Ich glaube, ich habe mein neues
Zuhause gefunden.“

Und so lebte Dexter weiterhin glücklich im „Zuckerkreis“, bereit für das nächste
große Backabenteuer, das sicherlich nicht lange auf sich warten lassen würde.

Für die Erwachsenen

Schwierige Wörter kurz erklärt

· Zeitmaschine – eine erfundene Maschine, mit der man in andere Zeiten reisen kann

· Professor – jemand, der sehr viel über ein Fachgebiet weiß

· staunen – über etwas sehr überrascht sein
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· Backabenteuer – ein Abenteuer, bei dem gebacken wird

Fragen zum Weitererzählen

· Welche Donut-Sorte würdest du für Dexter backen?

· Was würde in eurer Küche passieren, wenn ein Dino hereinkäme?

· Wohin würdest du mit einer Zeitmaschine fahren?

· Warum bleibt Dexter am Ende im Laden?
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Wie es weitergeht
Diese Geschichten sind an unserer eigenen Bettkante entstanden – abends, weil die

Bücher im Regal irgendwann durch waren. Daraus ist eine ganze Reihe geworden –

sechs Bände für Kinder von vier bis sieben Jahren:

Ritter Emil & Zauberer Henry

Emil ist der Ältere und der Mutige, Henry der Jüngere und der, der nachdenkt. Gelöst

wird nie durch einen allein. Jeder Band ist abgeschlossen, zehn bis fünfzehn Minuten

Vorlesezeit.

Einzeln 15,00 € · alle sechs zusammen 79,00 € statt 90,00 €
Gedruckt bei einem Familienbetrieb in Polen, verschickt aus Osnabrück.

Welcher Band zu Ihrem Kind passt, zeigt
der Buchfinder
Code mit der Handykamera scannen – oder
emhema.de/pages/buchfinder aufrufen.

Alle 274 Geschichten kostenlos auf emhema.de
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